
Auslegung der Bibel
1. Sagt die Bibel „Prüft aber ALLES und das Gute 

behaltet“?

2. Gehört zu dem, was hier ALLES genannt wird, auch 
die Bibel selbst?

3. Sagt die Bibel „Wo der Geist des Herrn ist, da ist 
Freiheit“?

4. Gehört zu dieser Freiheit auch das Selber-Denken als 
Recht und Pflicht?

5. Sagt die Bibel „Richtet nicht“?

6. Richtet EINER, wenn er dem Anderen sagt, er wird in 
die Hölle geschickt, wenn er die Bibel nicht so achtet 
und auslegt, wie EINER es (aus der Bibel lesen zu 
müssen) meint?

7. Irren sich Menschen, die meinen, die Bibel sei immer 
wörtlich zu nehmen?

8. Irren sich Menschen, die meinen, anderen vorschreiben 
zu müssen, dass die Bibel bzw. ihre Auslegung 
keinesfalls mittels Kenntnissen aus Wissenschaften wie 
beispielsweise Philosophie oder Psychologie geprüft 
werden darf?

9. Gilt auch für die Kommunikation in der Bibel, dass diese 
immer an Raum und Zeit gebunden ist? Mit anderen 
Worten: Hat Gott vor 2000 Jahren anders mit den 
Menschen gesprochen, als er es heute tun würde bzw. 
allgegenwärtig tut?
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